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Einführung in das politikwissenschaftliche Modul-
Angebot

Umweltpolitik in Deutschland 

Umweltpolitik gibt es in Deutschland seit mehr als dreißig Jahren - seit Umwelt-

probleme nicht mehr zu übersehen sind und der Staat Mit-Verantwortung für ihre 

Lösung übernommen hat. In diesem Kursteil werden die Problemlagen, Akteure 

und Lösungsansätze dargestellt, die in der Umweltpolitik vorherrschen. 

Mit der Umweltpolitik geht es auf und ab: Katastrophen wie Giftmüllfunde, 

Tschernobyl und die drohende Klimakatastrophe gaben Anlass zum Handeln; 

doch in Zeiten wirtschaftlichen Abschwungs geriet die Umwelt in den Hinter-

grund, wurden z.B. Arbeitsplätze gegen Umweltschutz ausgespielt. Jetzt steht das 

ökonomische Potenzial des Umweltschutzes – besser gesagt: die ökologische In-

novation – zentral, die in Kooperation zwischen Privaten und dem Staat geschieht. 

Damit verändert sich die Art, wie staatliche Umweltpolitik funktioniert. 

Der Kursteil Umweltpolitik in Deutschland beleuchtet, wie es zur Umweltpolitik 

als eigenständigem Politikbereich kam, welche verschiedenen Etappen der Um-

weltpolitik durchlaufen wurden – und verdeutlicht damit die Grundfragen der 

Umweltpolitologie für Deutschland: Politikinhalte, politische Konflikte und Ent-

scheidungsprozesse sowie das politische System werden unter Umweltaspekten 

dargestellt; der staatliche Beitrag zur Lösung der Umweltprobleme wird bewertet 

und Defizite und Entwicklungspotenziale können aufgezeigt werden. 

Die Beschreibung erhält eine Vertiefung durch die Einführung der Kategorien 

„Kapazitäten“ und „Effekte“. Kapazitäten in der Umweltpolitik sind auf unter-

schiedlichen Ebenen angesiedelt, auf rechtlicher (z.B. durch erlassene Rechtsnor-

men), institutionell-organisatorischer (z.B. die amtliche Umweltschutz-

Infrastruktur), informationell-kognitiver (z.B. der „Blaue Engel“ als Umweltzei-

chen) und ökonomisch-technischer (z.B. Forschungsprogramme). Der Begriff 

Kapazität meint dabei die Bedingungen, unter denen staatliche und nicht-

staatliche Träger Umweltbelange vertreten, also ob sie Stärke und Kompetenz 

besitzen, um - mit und gegen andere Akteure – Umweltschutz voranzutreiben. Ob 

vorhandene Kapazitäten genutzt wurden und werden, zeigt sich an den Erfolgen, 

die umweltpolitische Aktivitäten haben: sozialwissenschaftlich wird von Effekten 

gesprochen, also den Wirkungen, die im Rahmen von Modernisierung und Wohl-

fahrt der Gesellschaft wichtig werden. 

Im Modul Grundlage der Umweltpolitologie werden noch die folgend beschriebe-

nen beiden Kurse sowie ein Reader zu aktuellen Fragestellungen angeboten. 

Umweltpolitik in 
Deutschland 


